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— tot —

§. 31. Dcn Kreisbevollmächtigten liegt als Pflicht ob, die ihnen
vom Vorstände zukommenden Kreisschreiben nnd Weisungen nnvcrzüglich
den Mitgliedern zur Kenntniß zu bringen; jeden auf den Verein Bezug

habenden Vorfall, der sich in ibrcm Kreise zuträgt, so-zleich dem
Borstande zu berichten ; endlich in ihrer Umgebung überhaupt für daS
Interesse dcs Vereins auf's beste besorgt zu sein.

§, 32. Dcr Verein hält alle 4 Jahre eine ordentliche
Versammlung, die auf den Tag der Zusammenkunst der Kantonallehrerkonferenz

anzusezen ist.
Die Versammlung hört den Bericht dcS Vorstandes an, wählt

die Kreisbevollmächtigten und die Mitglieder des Rechnungsausschusses,
und bcrathet die Angelegenheiten deS Vereins, so wie allsällige
Anträge zu Veränderung dcr Statuten. Eine solche kann jedoch nur
stattfinden, wenn sie durch zwei Drittel der Slimmen der Anwesenden,
welche wenigstens die Hälfte der Gcsammtzahl der Mitglieder
ausmachen, gut befunden und beschlossen wird.

Die revidirtcn Statuten sind in vorstehender Fassung von 152
Stimmen gegen 2 durch die Kreisversammlungcii des Vereins
angenommen und von den Bevollmächtigte» nach Einsicht der dabcrigcn
Verdalprozesse unterm 3. Hornung 1853 in Kraft erklärt worden.

Namens dcS Vorstandes,
der Präsident :

Fr Dula
Der Sekretär:

I Brunner.

Schul-Chronik.

Bern. Statistisches. Nach dem Berichte der Tit. Er-
ziehungsdirckzion zählt der Kanton Bern gegenwärtig 1258 Primarschulen

mit 89,295 Kindern, so daß durchschnittlich auf 360 Scelen
Bevölkerung 1 Primarschule kommt und jede dieser durchschnittlich 70
(beinahe 71) Schüler hat. Daucben bestehen noch 16 Privatgemein-
dcschulen mit zulammen >8V2 Kinder», 26 Kleinkindeischulen mit 827
Kindern und 522 Mädchenarbeitsschulen mit znsammcn 29,004
Schülerinnen. Die Ausgaben für daS Primarschulwescn sind seit 1830
von Fr. !5,1ì8 auf Fr. 553,229 gestiegen.

Zuq. Auch hier ist man mit dem bisherigen Gang deS Schulwesens

nicht mchr ganz zufricbcn und man stcuert auf eine Schrile los, die

als Vorbereitung für das Polytechnikum dienen könnte, nämlich auf eine

Industrieschule. Da abcr eine solche für dcn Augenblik nicht erhältlich sein

wird, so will man sich mit etwas »ähcr licgendem bcgnügen, nämlich mit
der SonntagSfchnlc. Das ist der richtige Weg, dcn cs hicße gchcn
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